
 

  

 

   

   

 

 

  

 

  

 

 

    
 

 
   

  
  

   
   

  

   
  

 
  

 

 

 

Sitzung vom 10.12.2024 

Die unterfertigten Bezirksrät*innen von SPÖ und Die Grünen stellen gemäß § 24 

Abs. 1 der Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag: 

Die zuständigen Dienststellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, 

die Alliiertenstraße dahingehend umzugestalten, dass der aktuelle Hitzepol 

durch Bäume und Sträucher abgekühlt wird. Weiters sollen attraktive 

Aufenthaltsflächen geschaffen werden und durch verkehrstechnische 

Maßnahmen die aktive Mobilität gefördert werden. 

Begründung  

Hitzepole entstehen in urbanen Gebieten durch dichte Bebauung, Versiegelung und 
fehlende Begrünung, was zu einer Überhitzung führt. Durch das Pflanzen von 
Bäumen und Sträuchern wird die Umgebungstemperatur effektiv gesenkt, da 
Vegetation Schatten spendet und durch Verdunstungskühlung das Mikroklima 
verbessert. Dies ist besonders im Hinblick auf den Klimawandel und die Zunahme 
von Hitzewellen von entscheidender Bedeutung, um die Lebensqualität der 
Bevölkerung zu erhalten. Darüber hinaus bieten sie Räume für Erholung und 
Entspannung, was die physische und psychische Gesundheit der 
Stadtbewohner:innen fördert. 

Die Attraktivierung der aktiven Mobilität, wie Gehen und Radfahren, verringert 
zudem die Lärmbelastung, verbessert die Luftqualität und trägt zur CO₂-Reduktion 
bei. Begrünte Straßen und Plätze schaffen dabei eine attraktive und sichere 
Umgebung, die Menschen dazu ermutigt, sich zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
fortzubewegen. 


